


Vfcfﬁaw "ce_;

/1/9// N e s (o Az

vl 20 W g
{180




Figver
%bfe/@g_)wrﬁtﬁare/unb @Bofge[a?xte

(a7 ;

et éologxe %nﬁmgﬂ 2 eegebene
; SXuff .bert%eltﬁewbn}ren
Aiverfitds su gittenbere
Den z0. April. 1705,
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Dot eihmbich evlanate:

' \ - Wolten ihyre Gedanchen
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‘ Magifter - Mirde
etoffnen )

BEnd hiemit ifiee gebiibrende gratulation
i abftatten
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= 98 Eole MWittenbers / Cutheri felbfter i /
=9111t00 Det theure Rroeig dex veinen Lebt entfprofien/
5 Undivo Gelehrfamteit und treuer Lehrev Wif

2 9fuff afle Lebrlinge bifiber fo veidy gefiofien /

) Golf billidy bey der Welt.cin grofies Anfilyn haben/

G

Und unoermelies ubim, ol diefe Stette laben.

Dody lender Bsmts dabiny baf-diefer Mufen - Ott
Richt e von Ihrem Feind wird fietis angenepdets =2
©s brauchen (tibft dic Freund bigroeilen foldye Wope /¢
Dabey fie mehr von fie /dann von den Feinden lendet /
Snbeme fie die 3ahn vor Nend sufamnien beiffen /
Tind Dicfer Siong-Bevg muf wol einBaberheiffen

ebrt man die veine Lehr/ und fiehe auff guter Hut/
Damit der Feinden £if uud Madyt nicht einlier Brede/

Sieht nicht auff Gunft ber Weltyund seitlicy Ehr und Gut /
Gooeif man Feinen Weg/daf man fidy an Jbe vadyes
(g daf man Fhre Sobn beruffne Sancer nennet/
Die dodh die wabre Kiveh als treue; Lehrer Fenneds

Gefchicht ein Ungelitg /.o muf diegange Stade
Duvch threr Seinde Veund e Mporderarube heiffen / * -
Die weaen Mordgefdhrey nicheihres gleichen bat /
o fic dic Maytis-Sebn ben Nacht und Tage fdymeiffen.
Da dodyein manche Stadt infoldyem Ungliick lebet/
Die dody vor afler Welt in hodyfren-Chren-fdhroebels —

|




Berufiet fidy der Todt auff unfern alten Bund/
Und foird em Mufen-Sobn gu feinem ®tab getragen/

So bleibt dag Iittenberg defivegen ungefund /
1inb mug mau dicfe Poft an tanfend Oergern fagen.
Da doch dic gansse Welf den Bund mif ihm getroffen /
Und das Unfierblidy feon in Eeiner Stade 51 hoffen

Theilt Sic dantt Ehren auf/und gibe fie dem allein/
Der von der Sehicr Mund dietwabreAeifheit faffet/

So muf cinfoldyer Sobn dargu nidyt cichti fepn/
Defivegen man ihi,auch obn fein Weedienen bafiet,
Dabdodycin mandyer Sohn von dicfem Edlen Orden
Gin hodyberihmier Mann i unfrer Kivden worder,

_f
,3
{
i
|
|
|

o fiehfin/exther Sreund/ bey o gefialiter Sacy/
Daf Deing treue Freund anjeso (chier nicht Wifjen /

Ob biefer EhrenStand/und unfrer Feinde ©hmady
Nicht ollen /daf ivie Dt tin Schuk:Mied fdhreiben mufien.
Doy woer fragt nad) dent Nepd? Ex wird fic felb versehren/
Dic Schuled wird fich 190! 1 fbonfies Lob verkehren.

)

%Banns_gum',.lmmei&n,fdm /b ol von nothen fepn/
Daf man'im acten it imd in matrickn Tefen/

©o (ftelite ficydcivif Sevalcidien Angabl ein/
Bas pot aelebrte hitk Magifier fepn gerefen/
Daf allgr-RNeyder:IRumd oot biefen geoffen Gummen
9l Flqilicy tberfilfiyt foIf fchveigenund verfurmmen,

Dody was verlangen foir dann niin Hot Seughif mehr/
Da Dein' Geehreer Tabm mie in dic Sabl getomntin/
Dictwegen Shres Fleip ey uternKungien Ehe
Ron hrer Eehrer Hand mieFreuden angenommen?
Snean Fan allein ait Divdie Nepder uberfubren /
Daf unfrer Sehrer Hind _gﬂf?\;te Hinpter gicren.

amie Eonnen Deinen Fleif nidt nur an cinct Prob/
Den Dein gelehrter Seift ofit tubmlich hat erfvicfen /?

b fernd wir bende fchon nicht LidH3 s dem Lob/
Sohat gelehrier Mund fchon Deinen: G3eift gepriclen/

e bic,die Deirten Rubin und Oeinen Nabhtmen Wiffen/
Auf felbfice FBahrheits-Trieh cinbellig geugen miffen.




Dt hafi fdyon fiebe Jabe in Stadten su gebradyt/

$Bo Hole Sechulen fenynd/und Sroffe Manner leben /
Didy hat Ientgrafens Mundund Geift gelehre gcm,ad)t/ :

Und Wagner Font Div_audy famt Dartfhmicd Weiheit gebetts

Sum jmcmmmal waftu su foldyem Ot gefilret/

B0 Ou mit fondern Ruhm von WeiFheit difpusiret,

So Fommftu Freund gelebrt auffunfern Helicon 7
Wo der bernihmee Neld Lutherus hat gelefen /

Dic BVatter fiffen Didh/alf einen Edlen Sobn,
Und dag Du fiffen fanft/ tie lieb Du biff gervefen /
So fiibren Sie Didy bin su fener Ehren-Stuffen 7
980 Dit cin theuver Mann wird als Magifter tuffen

Swar weiffu felbfien ool / und braudft nicytunfer Wott,
Daf diefe Wiirde niche tird das VollEommne geben s

Dann dicfer hobe Preif fiebt nicdht an dicfern Orty
Und wee den finden 1will/ mugin ein ander Leben,
So foll demnach der Fahm/ den du beginft su fchveiben s
Dich als ein guter Spotn 30 groffern Sleife teiben,

1ng, Driner Freunden Paar/bie bif Cefchic? erfrents
Sill unfre treuc Bruft nunmebt gans enge werden/

Snoem Eudy jederman nun Sieges Dalmen fFreuty
Unb difnet fein Semnith mit Worten und CSeberdeny
Drumb modyt aud) unfer Devs in taufend Wrinfdy serflifens
Die wir bey diefer Freud dody fFille [hiveigen muffen,

Dody nimm dif ftumme Blat vonunfrer treven Handy
Und laf uns in der Still vor groffen Sreuden biipfen /
DedencEe/ Daf ¢8 feyy bas frarde Freundfchaffts: Bands
Daf unferbepder HersanDein Heris 1ill verfipfen.
nd Gott/ der alles Fan/ fwoll diele neuen Ehren
it taufendfacher Freud gar bald und offt vermelyreny
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	Als der Edle, Groszachtbare, und Wolgelahrte Hr. Georg Jacob Engelbach, Der Theologie Eyffrigst-ergebene Auff der Weltberühmten Universität zu Wittenberg Den 30. April 1705. Die höchste Ehre in der Welt-Weiszheit höchst rühmlich erlangte, Wolten ihre Gedancken Uber die Wittenbergische Magister-Würde eröffnen, Und hiemit ihre gebührende gratulation abstatten Zwey dem Herrn Magister sehr Verbundene Freunde
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